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deSKJ e. V.
Sozialtherapeutische  
Kinder- und  
Jugendarbeit e. V.

Kleinst-Jugend-WGs  
»Minimali«
Wichlinghauser Straße 82
42277 Wuppertal 

Fon: 02 02 - 252 28 61 
Fax: 02 02 - 698 63 35
minimali@skj.de
www.skj.de

Ein Angebot für weibliche und  
männliche Jugendliche / junge Erwachsene

gem. § 27 i. V. m. § 34, § 41 SGB VIII

Kleinst-Jugend-WGs  
»Minimali«

Standorte der WGs:
Adlerstraße 7, 42283 Wuppertal
Wichlinghauser Straße 71, 42277 Wuppertal
Wichlinghauser Straße 82, 42277 Wuppertal
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Zielgruppe

 ■ Jugendliche, die mit uns an 
ihrer Selbstständigkeit wei-
terarbeiten möchten

 ■ Jugendliche, die sich weiterentwickeln 
wollen und Lust haben auf eine Zu-
sammenarbeit mit dem/der Mentor/in

 ■ Jugendliche mit einem Maß 
an Eigenverantwortung

 ■ Jugendliche ab 16 Jahren, 
auch über die Vollendung des 
18. Lebensjahres hinaus

Ziele des Angebotes

 ■ Entwickeln und Umsetzen ei-
ner individuellen Perspektive

 ■ strukturierter Alltag

 ■ Selbstständigkeit

 ■ eigene Ressourcen und Kom-
petenzen nutzen lernen

 ■ Haushaltsführung und 
Wirtschaftlichkeit

 ■ Auseinandersetzung mit Selbst- 
und Fremdwahrnehmung

 ■ auf sie/ihn bezogene Rollen und 
Erwartungen zu hinterfragen

 ■ Selbstwertgefühl stärken

Profil

 ■ wir sind ein Team, bestehend aus 
zwei Frauen und zwei Männern

 ■ ein wertschätzender Umgang mit 
den Jugendlichen und eine gute 
Zusammenarbeit sind uns wichtig 

 ■ wir arbeiten lösungsorientiert  
und nutzen die individuellen  
Fähigkeiten der Jugendlichen

 ■ wir legen großen Wert auf systemi-
sches Arbeiten und somit auch auf den 
Austausch zwischen allen Beteiligten

Angebot

 ■ drei Kleinst-Jugend-WGs für jeweils 
drei weibliche oder männliche Jugend-
liche im Alter von 16 bis 21 Jahren

 ■ ein Erstgespräch, in dem der/die 
Jugendliche Mitarbeiter/innen und 
Räumlichkeiten kennenlernen kann

 ■ Mentor/in, der/die Kontakt hat 
zu allen Beteiligten und intensi-
ve Beziehungsarbeit anbietet

 ■ Unterstützung in Perspektivbil-
dung und deren Umsetzung

 ■ die Möglichkeit, eigenes Ver-
halten zu reflektieren

 ■ Vorbereitung auf das Leben 
in der eigenen Wohnung

 ■ eine 24-stündige Notrufbereitschaft

 ■ hundgestützte Pädagogik zur 
sozio-emotionalen Stärkung


